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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.
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Siebter Luna-Lauf bringt Rekord-Spendensumme 
für Klimaschutzprojekte

Bad Soden (mk) – Im noch nicht allzu alten 
Jahr fand am 17. September zum siebten Mal 
in Folge der „Mondschein-Lauf“ im Alten 
Kurpark in Bad Soden statt. Der Luna-Lauf 
ist mittlerweile über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt. Ein Staffellauf – immer zum Voll-
mond organisiert –, bei dem Spenden für den 
guten Zweck „erlaufen“ werden. Der siebte 
Lauf stand unter dem Motto: „Klima- und 
Umweltschutz“ und fast 100 Teilnehmende 
hatten ihre Runden „coronakonform“ im Al-
ten Kurpark gedreht. Genau genommen wa-
ren es insgesamt 1.401 Runden in zweieinhalb 
Stunden! Bürgermeister Dr. Frank Blasch hat-
te als Schirmherr neben Oliver Conz, Staats-
sekretär im Hessischen Umweltministerium, 
um 21 Uhr den Startschuss gegeben.
Der Luna-Lauf wird von dem „Luna-Team“ 
organisiert, bestehend aus einer jungen Trup-
pe von ehemaligen Mitgliedern des Jugend-
forums Bad Soden. Unterstützung erhält das 
Team vom Jugendcafé (kurz: JuCa) der Evan-
gelischen Kirchengemeinde in Bad Soden, 
dem Tee Keller in Neuenhain sowie dem be-
stehenden Jugendforum. In Vorbereitung auf 
den Lauf wurden zentral und von den einzeln 
teilnehmenden Teams Spenderinnen und 
Spender zusammengetragen. Ganz im Sinne 
des Klima- und Umweltschutzes gingen die 
Erlöse diesmal an den jungen Verein „Klima-
bewusstes Bad Soden“ (kurz: KBS) und somit 
konnte die bisherige Rekord-Spendensumme 
von 7.300 Euro nun feierlich am 3. Januar in 
Form eines Schecks übergeben werden.

„Klimabewusstes Bad Soden e.V.“
Drei junge Menschen – ein Ziel: Klimaschutz 
in Bad Soden auf allen möglichen Ebenen zu 
realisieren. 
Aus einer Idee im September 2020 wurde nur 
einen Monat später die informelle Bürgerini-
tiative Klimabewusstes Bad Soden und, trotz 
der schwierigen Umstände durch Corona, am 
29. Dezember 2020 der Verein gegründet. Das 
Team und die Mitgliederzahl neben Philip 

Horster (erster Vorsitzender), Dominik Buhl 
(stellv. Vorsitzender) und Ole Krause (stellv. 
Vorsitzender) ist seither stetig gewachsen und 
es hat sich viel getan. Philip Horster zu der 
Spendenübergabe: „Ein großes Dankeschön 
an das JuCa und alle Teilnehmenden am 
Luna-Lauf. Es macht uns stolz und gibt uns 
neue Energie, dass wir es in dem schwierigen 
Corona-Jahr geschafft haben, uns in Bad So-
den zu vernetzen mit anderen Vereinen, den 
Kirchen, den Bürgern, der Verwaltung, den 
Fraktionen der StVV und vielen Weiteren. 
Den Luna-Lauf für unseren Vereinszweck 
gewonnen zu haben, ist ein Zeichen unserer 
guten Entwicklung als Verein und gibt unse-
ren vielen fleißigen Mitgliedern die wichtige 
Bestätigung, dass ihre Arbeit Früchte trägt 
und geschätzt wird.“

Projekte können realisiert werden
„Der Verein kann mit den Spenden nun vie-
le Sachen angehen, die vorher finanziell sehr 
kritisch waren“, erklärt der erste Vorsitzende 
weiter. „Zum Beispiel: eine Klima-Rallye, das 
Erstellen eines Bildungskoffers und Ideen für 
eine Solar-Offensive inklusive Filmabenden 
und Infoveranstaltungen leben nun neu auf. 
Durch die Anschaffung von Fahnen für einen 
Vereins-Stand sowie von Plakaten und Flyern 
können wir unsere Sichtbarkeit deutlich erhö-
hen.“ Auch müssten sie sich nun nicht mehr 
ständig auf die Suche nach privaten Mitteln 
von Vereinsmitgliedern für die Deckung von 
laufenden Kosten für Versicherung und Web-
seite machen.

Klimapolitik auf kommunaler Ebene
Besonders wichtig ist dem Verein, dass alle 
mit anpacken und Bad Soden somit ein Vor-
bild für andere Kommunen wird – und kein 
„Nachzügler“ in Sachen Klimapolitik. Philip 
Horster erörtert dies konkret: „Die Kommu-
nalpolitik kann dort vieles tun. Als besonders 
große Chance erachten wir den Beitritt Bad 
Sodens zu den Klimakommunen, der nach 

einem Jahr des Werbens und Informierens in 
der übernächsten Sitzung der StVV am 23. 
März endlich zur Abstimmung stehen wird. 
Wir setzen darauf, dass unsere ehrenamtli-
chen Kommunalpolitiker*innen den Geist 
unserer Zeit erkannt haben und diese Chance 
für Bad Soden nutzen.“

Spenden Sie Ihr Alt-Handy!
Dank der überwältigenden Spendensumme 
des Luna-Laufs können auch aktuelle Projek-
te weiterlaufen – wie die „Alt-Handy-Sam-
melaktion“. Vielleicht hat der ein oder andere 
Leser ein neues Smartphone zu Weihnachten 
bekommen oder ein neues Tablet. Aber was 
tun mit den alten Geräten? Gibt man die al-
ten Geräte ab, werden diese entweder recycelt 
oder neu aufgewertet, sodass sie weiterver-
kauft werden können. Der Erlös geht dann an 
den NABU. Über die Abgabe-Standorte kann 
man sich direkt im Netz oder auf der Home-
page des Vereins informieren. Wer sich also 
für den Verein und Bad Soden engagieren 
möchte, kann dies bei Interesse per E-Mail 
an: info@klimabewusstes-bad-soden.de oder 
über die Webseite: www.klimabewusstes-
bad-soden.de. 

Save the date – Unbedingt vormerken!
Auch in diesem Jahr wird es mit Sicherheit 
wieder den „Mondschein-Lauf“ geben für 
einen guten Zweck (oder mehrere) mit einem 
motivierten Luna-Team, hervorragender Or-
ganisation, ausgefallenen Kostümen und be-
stimmt jeder Menge Spaß! 
Wer also zu einer hoffentlich hohen Teilneh-
merzahl beitragen möchte, sollte sich jetzt 
vorab schon mal den Mondkalender für Sep-
tember anschauen oder immer mal wieder auf 
die Webseite des Luna-Teams schauen: www.
lunalauf.de. 
Hier erhält die potenzielle Läuferin oder der 
potenzielle Läufer alle wichtigen Informati-
onen über Teilnahme, Datum, Start, Anmel-
dung und Spendenzweck.

lly Stricker, Adrian Möller, Maximilian Kulm vom Luna-Team mit Anna Bauerfeind und Dominik Buhl vom Verein Klimabewusstes Bad Soden 
bei der „Scheck-Übergabe“ Foto: Klimabewusstes Bad Soden e.V.

Sonderimpftag am 22. Januar 
im Bürgerhaus Neuenhain

Bad Soden (bs) – Die Hausarzt-Praxis Dr. 
Marcus Bernhörster veranstaltet am Sams-
tag, 22. Januar, von 9 bis 19.30 Uhr, einen 
Sonderimpftag im Bürgerhaus Neuenhain, 
Hauptstraße 45. Eine Anmeldung ist online 
über https://www.terminland.eu/impfaktion-
hausarzt-badsoden/online/sonderimpfaktion 
erforderlich. Es stehen Termine zur Erst-, 
Zweit- und auch Drittimpfung in ausreichen-
der Anzahl zur Verfügung.

Booster für Jugendliche
Main-Taunus (bs) – Corona-Booster-Imp-
fungen für Jugendliche werden ab sofort an 
den beiden Impfstandorten des Main-Taunus-
Kreises angeboten. Wie der Kreis mitteilt, ist 
der Hintergrund die Empfehlung der Stän-
digen Impfkommission des Bundes, die Ju-
gendlichen zu einer solchen Auffrischung rät. 
Termine für das Impfzentrum Hattersheim 
und der Impfpraxis Bad Soden werden an-
geboten über das Online-Portal https://www.
terminland.eu/kliniken-mtk/
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„Bewährtes und Experimentelles“ –  
Kulturprogramm des Main-Taunus-Kreises

Main-Taunus (bs) – „Bewährtes und Expe-
rimentelles, Vergangenheit und Gegenwart“ 
werden nach den Worten von Landrat Micha-
el Cyriax im diesjährigen Kulturprogramm 
des Main-Taunus-Kreises verbunden. Im 
Landratsamt und an weiteren Orten laufen 
Konzerte, eine Ausstellung und weitere Ver-
anstaltungen. Das komplette Programm kann 
auf der Internetseite des Kreises unter www.
mtk.org heruntergeladen werden. Wie der 
Landrat erläutert, müssen dabei besonders 
die jeweils aktuellen Corona-Regelungen be-
achtet werden. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim Main-
Taunus-Kreis unter Tel. 06192-2012536 oder 
der E-Mail-Adresse kultur@mtk.org sowie 
bei der Buchhandlung am Alten Rathaus in 
Hofheim und bei Frankfurt Ticket (www.
frankfurt-ticket.de, mit Gebühren). Bei den 
Veranstaltungen gelten jeweils die aktuellen 
Corona-Bedingungen. 

Kammermusikprojekt
Eröffnet wird die Reihe der Konzerte am 
Sonntag, 6. Februar, um 11 Uhr im Landrat-

samt mit dem Kammermusikprojekt „CALL“. 
Blechbläser der Jungen Deutschen Philhar-
monie spielen vor allem Werke der neuen und 
neuesten Musik des 20. Jahrhunderts.
Karten gibt es für 30 Euro an der Abendkasse 
und für 25 Euro im Vorverkauf.
Jugendliche unter 18 Jahren haben freien Ein-
tritt. 
Wegen der Pandemie sind maximal 50 Teil-
nehmer zugelassen. 
Nach dem derzeitigen Stand der hessischen 
Regelungen gilt die Regelung 2G+, wenn der 
Main-Taunus-Kreis Hotspot ist, und sonst die 
2G-Regel. 
In beiden Fällen gilt auch die Maskenpflicht. 
„Sofern es die aktuellen hessischen Corona-
Regelungen zulassen, wollen wir das Konzert 
ermöglichen“, erläutert Cyriax. 
„Wir zeigen damit, wie hochkarätig und viel-
fältig unsere regionale Kultur ist und bieten 
Künstlern Auftrittsmöglichkeiten, die in der 
Pandemiezeit stark beschränkt sind.
Es ist damit ein Beitrag zur Kulturförderung 
in mehrfacher Hinsicht.“ 

Konzerte
In weiteren Konzerten ist die klassische Band 
SPARK (4. März) zu hören, außerdem das 
Auftaktkonzert des Internationalen Klavier-
festivals Eppstein mit einer Hommage an den 
romantischen Komponisten César Franck (8. 
Mai), das Weltmusik-Trio „Reveal“ (21. Mai) 
und der Entertainer Robert Kreis mit einer 
20er-Jahre-Revue (15. Juli). Das Jugendsinfo-
nieorchester des Main-Taunus-Kreises spielt 
am 3. September, das Kontrabassquartett 
„Flying Basses“ am 13. November. Vorweih-
nachtliche Musik verschiedener Stilrichtun-
gen bietet das Chorkonzert „SoundWERK“ 
(26. November), und die Kleine Oper Bad 
Homburg bringt das Familien-Musical „Hän-
sel und Gretel“ für Kinder ab fünf Jahren auf 
die Bühne (4. Dezember). 

Ausstellung
Vier Monate lang ist von 13. Februar an die 
Ausstellung „Erzähl“ zu sehen. Sie führt 
zahlreiche Künstler und Kunstwerke aus der 
Region im Landratsamt und im Rahmenpro-
gramm zusammen. Die Ausstellung kann 
kostenlos während der Öffnungszeiten des 
Landratsamtes besucht werden. 

Kunstwettbewerb
Von 25. Juli bis 12. Dezember läuft wieder 
der Kunstwettbewerb „Intermezzo“ für junge 
Menschen, diesmal unter dem Thema „Fan-
tasien“. 

Wanderung
Von Sulzbach nach Schwalbach führt am 2. 
April eine Wanderung mit Landrat Cyriax. 
Dabei werden naturkundliche Aspekte mit 
architektonischen Zeugnissen verbunden. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Regionale lokalge-
schichtliche Akzente setzt der Geschichtstag 
für Taunus und Main. Er befasst sich am 26. 
März im Landratsamt des Hochtaunuskreises 
in Bad Homburg mit der Gebietsreform in 
den 1970er Jahren. Auch hier ist die Teilnah-
me kostenlos.

Das Weltmusik-Trio „Reveal“   Foto: Maik Reus

Hier wird gebaut
Bad Soden (bs) – Die Behinderungen we-
gen einer Baumaßnahme in der Kronberger 
Straße gegenüber den Hausnummern 17 bis 
21 dauern voraussichtlich bis zum Jahresende 
an. Aufgrund einer privaten Baumaßnahme 
kommt es im Meisenweg in Höhe der Haus-
nummer 9 bis voraussichtlich 25. Februar 
2022 zu Behinderungen im Bereich der Fahr-
bahn und des Gehwegs.

Förderung über 3,7 Millionen Euro zur Anbindung  
aller Schulen des MTK ans Glasfasernetz

Main Taunus (bs) – An 55 Schulen in Trä-
gerschaft des Main-Taunus-Kreises stehen im 
kommenden Jahr umfangreiche Bauarbeiten 
an. Die Einrichtungen sollen mit Glasfase-
ranschlüssen bis ins Gebäude versorgt wer-
den, so dass dann alle Schulen in öffentlicher 
Trägerschaft gigabitfähig angebunden sind. 
Der Ausbau wird von Bund und Land geför-
dert. Digitalstaatssekretär Patrick Burghardt 
hat kürzlich Landrat Michael Cyriax einen 
Zuwendungsbescheid des Landes über rund 
3,7 Millionen Euro überreicht. Die Überga-
be fand am Flörsheimer Graf-Stauffenberg-
Gymnasium statt, das ebenfalls einen Glasfa-
seranschluss bekommen soll.

Zeitgemäße Ausstattung
„Glasfaseranschlüsse und eine zeitgemäße 
IT-Ausstattung werden nicht nur in Pande-
miezeiten benötigt, sondern auch darüber 
hinaus, um modernen Unterricht anbieten zu 
können“, sagte der Staatssekretär. „Denn die 
Kinder und Jugendlichen werden durch das 

Nutzen der digitalen Möglichkeiten auf das 
spätere Berufsleben vorbereitet, das ebenso 
wie die gesamte Gesellschaft zunehmend di-
gitaler wird.“
Mehr als 70 Prozent der Schulen in Hessen 
haben mit Stand Juni 2021 bereits einen gi-
gabitfähigen Internetanschluss. „Das Projekt 
im Main-Taunus-Kreis trägt nicht nur zu ei-
ner weiteren flächendeckenden Glasfaseran-
bindung in Hessen bei, sondern unterstreicht 
auch, wie wichtig und richtig unsere bereits 
2018 getroffene Priorisierung auf sozioöko-
nomische Einrichtungen war“, ließ Digital-
ministerin Prof. Dr. Kristina Sinemus aus 
Darmstadt mitteilen.
 „Das verschafft uns einen unersetzlichen 
Vorsprung für unsere Kinder und Jugendli-
chen in den Schulen. Außerdem kann es uns 
nur so gelingen, unser Ziel, bis 2030 flächen-
deckend Glasfaser in Hessen zu haben, zu er-
reichen.
Das Land Hessen hat für den Gigabitausbau 
von 2020 bis 2024 Mittel in Höhe von rund 
270 Millionen Euro vorgesehen.

Erfolgreiche Zusammenarbeit
Die Kosten für den Anschluss der 55 Schulen 
teilen sich Bund (rund 4,6 Millionen Euro), 
Land (rund 3,7 Millionen Euro) und Kreis 
(rund 928.000 Euro). Landrat Michael Cyriax 
dankt dem Land für die Unterstützung: „Die 
Digitalisierung in Deutschland muss drin-
gend Fahrt aufnehmen. Auf der Ebene der 
Kommunen, bei den Schulen erweist sich, wie 
die Dinge vorankommen. Bund, Land und der 
Kreis als Schulträger müssen zusammenwir-
ken, um unsere Schulen fit für den Unterricht 
der kommenden Jahrzehnte zu machen.“ Der 
Landrat stellt die Breitband-Anbindung der 
Schulen in Zusammenhang mit dem Digita-
lisierungsprojekt des Main-Taunus-Kreises. 
Der Kreis investiert dabei bis 2024 fast 40 
Millionen Euro, unter anderem in mobile 
Endgeräte und digitale Präsentationstechnik. 
Die Ausstattung werde nicht überall identisch 
sein – je nach pädagogisch-didaktischem 
Konzept der Schule. Das Medienzentrum des 
Main-Taunus-Kreises unterstützt die Schu-
len unter anderem mit medienpädagogischen 
Fortbildungen.

WLAN und Tablets
Bereits jetzt habe der Kreis in allen Schulen 
WLAN sowie Gigabit-Netzwerkverbindun-
gen eingerichtet und für Schüler und Lehr-
kräfte mehr als 14.000 Tablets angeschafft 
oder diese werden in den nächsten Monaten 
beschafft. „Dabei wurde der Kreis im Rah-
men des Landesprogramms ,Digitale Schule 
Hessen‘ mit Mitteln des Bundes und des Lan-
des bei der Beschaffung von Endgeräten für 
Lehrkräfte sowie bedürftige Schülerinnen 
und Schüler in Höhe von rund 3 Millionen 
Euro unterstützt“, ergänzte der Staatssekre-
tär, der zudem auf die erfolgreiche Arbeit der 
Taskforce DigitalPakt Schule im Bereich der 
Hessischen Ministerin für Digitale Strategie 
und Entwicklung hinwies. „Insgesamt konn-
ten inzwischen alle Städte und Landkreise 
mit Laptops und Tablets für Lehrkräfte ver-
sorgt werden. 

Landrat Michael Cyriax, Staatssekretär Patrick Burghardt und der stellvertretende  Schulleiter 
Nils Staudinger bei der Bescheidübergabe. Foto: Main-Taunus-Kreis

Deutsch lernen bei der  
Evangelischen Familienbildung
Bad Soden (bs) – Auch in diesem Jahr gibt es 
für Erwachsene wieder die Möglichkeit, bei 
der Evangelischen Familienbildung Main-
Taunus die deutsche Sprache zu erlernen: 
Jeden Dienstag unterrichtet Judith Grafe von 
9 bis 10.30 Uhr zunächst Fortgeschrittene 
(Niveau B1); von 11 bis 12.30 Uhr findet der 
Basiskurs (Niveau A2) statt.
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Kursort 
sind die Räume der Familienbildung im Haus 
der Kirche, Händelstraße 52 in Bad Soden. 
Die Gebühr beträgt 2 Euro pro Termin. Die 
Kurse werden gemäß den gültigen Hygiene-
vorgaben durchgeführt, aktuell gilt die 2G-
Regel. Bei möglichen Änderungen werden die 
Teilnehmenden jeweils zeitnah informiert. 
Nähere Informationen unter 06196/560182, 
Anmeldung unter www.evangelische-famili-
enbildung.de

Sinkkasten- und  
Kanalsiebreinigung

Sulzbach (bs) – Für die dritte und vierte Ka-
lenderwoche 2022 ist die Sinkkasten- und 
Kanalsiebreinigung im gesamten Sulzbacher 
Gemeindegebiet geplant. Insgesamt verfügt 
Sulzbach (Taunus) über 974 Sinkkästen so-
wie 1.103 Schächte, die zweimal jährlich ei-
ner Reinigung unter zogen werden.
Die Firma Folz führt die notwendigen Arbei-
ten voraussichtlich in der Zeitspanne von 7 
bis 17 Uhr aus. Die Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer werden darum gebeten, in die ser 
Zeit möglichst nicht auf Straßeneinläufen zu 
parken, damit die Arbeiten problemlos von-
stattengehen können.

Bitte senden Sie uns Ihre 
Textbeiträge per Mail

redaktion-bs@hochtaunus.de
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Private Augenarztpraxis

Westerbachstraße 23 B · 61476 Kronberg 
Tel.: 06173 9959600 

E-Mail: praxis@augenarztpraxis-kronberg.de 
www.augenarztpraxis-kronberg.de

Mo.-Do. 8-12 Uhr, Mo. und Mi. 13-16 Uhr.
 Terminanfragen gerne telefonisch oder per E-Mail.

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9 65824 Schwalbach
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

WINTERDIENST

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

2048223
auch per WhatsApp

06196

Jetzt Frühbucherangebote sichern
und bis zu

50% sparen!
Ohne Risiko durch Flex-Tarife.

Sommerurlaub 2022

SIGHTLIVING Michael Luh und Stefan Szünder GbR
Alt Niederhofheim 17 | 65835 Liederbach am Taunus

www.HolidayShop24.de

Über 50 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Wir bringen Farbe in den Alltag!

Augustinum Bad Soden
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

In Zeiten, in denen man über 
die wirklich wichtigen Dinge 
nachdenkt: Wir informieren Sie 
gerne über das Leben in unserer
Augustinum Seniorenresidenz.
Augustinum – Sie entscheiden.

Ich ruf’ da 
jetzt mal an. 

Tel. 06196 201-802
Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. 

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung!

 
enthält eine Beilage von

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Westerbachstraße 4
61476 Kronberg

Wohnen     Küchen    Betten 

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg 

Main-Taunus-Kreis  
ist jetzt Corona-Hotspot

Main-Taunus (bs) – Im Main-Taunus-Kreis 
herrscht bis auf Weiteres ein Alkoholverbot 
auf belebten Plätzen und Straßen sowie eine 
Maskenpflicht in Fußgängerzonen und Ein-
kaufszentren. Wie Landrat Michael Cyriax 
und Erste Kreisbeigeordnete Madlen Over-
dick mitteilen, hat der Kreis an drei aufein-
anderfolgenden Tagen die Inzidenz von 350 
überschritten und gilt nach den hessischen 
Regelungen als Hotspot. Die Regelungen 
gelten nach den Bestimmungen des Landes 
Hessen für sämtliche Kommunen, unabhän-
gig von der dortigen Inzidenz. „Dass nach an-
deren Kreisen und Städten auch wir jetzt ein 
Hotspot sind, muss uns mahnen, nicht nur auf 
die Corona-Bestimmungen zu achten, son-
dern uns konsequent impfen zu lassen“, fasst 
der Landrat zusammen.

Gastronomie
Cyriax weist besonders auf die Verschärfun-
gen in der Gastronomie hin, die jetzt nicht 
nur in Hotspots, sondern allgemein in Hessen 
gelten. In der Innengastronomie ist der Zutritt 
jetzt nur noch unter 2G-Plus-Bedingungen 
möglich. Geboosterte allerdings brauchen 
keinen Testnachweis. Experten würden mit 
weiter steigenden Fallzahlen rechnen, so der 
Landrat: „Da ist der Main-Taunus-Kreis kein 
Einzelfall.“ Fast alle hessischen Kreise seien 
inzwischen Hotspots.  

Impfangebote
Erste Kreisbeigeordnete Madlen Overdick 
ruft die Bürger auf, das Impfangebot des Krei-
ses rege zu nutzen: „Es sind noch Termine für 

Kurzentschlossene frei.“ Die Terminvergabe 
läuft über das Portal https://www.terminland.
eu/kliniken-mtk/. Wer keinen Internetzugang 
hat, kann montags bis freitags von 8 bis 16 
Uhr die Telefonnummer 06196 65-7200 nut-
zen. Weiterhin sind im Impfzentrum Hatters-
heim Erstimpfungen ohne Termin möglich.

Regelungen
Mit der Hotspot-Einstufung gelten im Main-
Taunus-Kreis folgende Regelungen:
•  Alkoholverbot an belebten Orten und Plät-

zen. Sie werden von den Kommunen be-
nannt und vom Kreis in einer Allgemeinver-
fügung festgelegt.

•  Maskenpflicht in Fußgängerzonen, Ein-
kaufszentren und ähnlichen Bereichen. 
Auch diese Orte werden von den Kommu-
nen benannt und vom Kreis festgelegt.

•  Bei Veranstaltungen (mehr als zehn Per-
sonen) sowie im Kultur-, Sport- und Frei-
zeitbereich (beispielsweise Sportplatz, Fit-
nessstudio, Kino oder Theater) und in der 
Gastronomie sowie bei touristischen Über-
nachtungen gilt: drinnen 2G-Plus, draußen 
2G. Die Regelungen für die Gastronomie 
gelten ab sofort hessenweit, unabhängig von 
der Inzidenz. 

• Schließung von Prostitutionsstätten
Zudem hat das Land festgelegt, dass geimpf-
te und genesene Schülerinnen und Schüler an 
allen regelmäßigen Schülertestungen teilneh-
men und auf diese Weise den G2-Plus-Status 
erreichen können. Außerdem werden FFP2-
Masken beim Einkaufen und bei der Nutzung 
von Bus und Bahn empfohlen.

LIONS: „Wichtige Hilfe für die  
kleinsten Bürger“

Main-Taunus (bs) – Die SchreiBabyAmbu-
lanz der Jugendhilfe beim Main-Taunus-Kreis 
wird auch im neuen Jahr vom Lions-Club 
Sulzbach unterstützt. Wie Kreisbeigeordne-
ter Johannes Baron mitteilt, erhält die Be-
ratungsstelle 1.000 Euro – damit setzten die  
Lions ihre jahrelange Unterstützung fort. 
„Die SchreiBabyAmbulanz ist eine wichtige 
Hilfe für werdende oder junge Eltern und für 
unsere kleinsten Bürger“, fasst der Kinder- 
und Jugenddezernent zusammen. Mit seiner 
kontinuierlichen Förderung zeige der Lions-
Club „verlässliches und soziales ehrenamtli-
ches Engagement“.

Wichtiges Beratungsangebot 
Die SchreiBabyAmbulanz ist ein Beratungs-
angebot für Eltern mit Säuglingen und Klein-
kindern. Sie wird als Leistung der Jugendhil-
fe von einer speziell ausgebildeten Hebamme 
angeboten. Vorgesehen ist sie unter anderem 
bei belasteter, ungewollter oder ungeplanter 
Schwangerschaft oder unruhigen, verspann-
ten und häufig weinenden Babys, außerdem 
bei Babys mit Schlaf- oder Trinkproblemen, 
erschöpften oder überforderten Eltern und bei 
zahlreichen anderen Belastungen und Proble-
men. Die Beratung ist kostenlos, Sprechstun-

den werden individuell vereinbart. Ansprech-
partnerin ist die Familienhebamme Kathrin 
Schmidt (Tel. 06171-208230, E-Mail hello@
hebks.de). Nähere Informationen gibt es bei 
ihr im Internet unter www.hebks.de.

„We serve“
Die Sulzbacher Lions unterstützen mehrere 
regionale soziale Projekte, darunter auch Pro-
gramme an Schulen oder ein Hospizangebot. 
Die finanzielle Unterstützung wird vor allem 
durch den Verkauf von Glühwein auf dem 
Weihnachtsmarkt im Main-Taunus-Zentrum 
erwirtschaftet.

Familienhebamme Kathrin Schmidt  
 Foto: Main-Taunus-Kreis

Lesung anlässlich der Befreiung des 
KZ Ausschwitz im Kino CasaBlanca

Bad Soden (bs) – Zum Tag der Befreiung 
des KZ Ausschwitz laden die Stadt Bad So-
den am Taunus, die Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit und das Kino 
CasaBlanca am Freitag, 28. Januar 2022, um 
17 Uhr, zu einer Lesung „Aus dem Brief-
wechsel Nelly Sachs und Paul Celan“ mit 
Brigitta Assheuer und Thomas Hupfer ein. 

Veranstaltungsort ist das Kino CasaBlanca, 
Zum Quellenpark 2.
Bürgermeister Dr. Frank Blasch spricht das 
Grußwort. Die Einführung in die Lesung 
übernimmt Hanne Kulessa. Der Eintritt kos-
tet 10 Euro. Karten sind unter der Telefon-
nummer 06196-9216700 sowie an der Abend-
kasse erhältlich. Es gilt die 3G-Regelung.

EMPFEHLUNG

HNO-ARZT

MAIN-
TAUNUS-KREIS

EMPFEHLUNG

FOCUS–ARZTSUCHE.DE

2019

Visiting Professor University d.G.
KLINIKBETTEN: www.main-taunus-privatklinik.de

PRAXIS: Königsteiner Straße 68 · 65812 Bad Soden am Taunus
Telefon (0 61 96) 6 37 77 + 23 777 + 2 35 38 · Telefax (06196) 2 78 32

Internet: www.dr.motzko.de · www.main-taunus-privatklinik.de

Nach kurzer Pause sind wir wieder für Sie da.
In der Praxis gilt Maskenpfl icht. Die Luft in der Warte-Lounge wird durch ein

Luftreinigungsgerät von Bakterien, Pollen und Viren gereinigt.

S. Ramtin
Fachärztin für HNO-Heilkunde

 und PraxisteamDr. Motzko
Facharzt für HNO-Heilkunde 
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Bad Soden (Sc) - Der erste öffentliche Presse-
termin der Stadtverwaltung beschäftigte sich 
gleich mit einem wichtigen Thema – der Ver-
kehrssicherheit. Ob „Falschparken“ oder „Ra-
sen“, Verstöße gegen geltende Verkehrsregeln 
gibt es viele und manche gefährden zuweilen 
Menschenleben, weshalb sich die Stadt Bad 
Soden zu einer angepassten Verkehrsüberwa-
chung entschlossen hat. Manche Bürgerinnen 
und Bürger mögen den Einsatz des nun neu im 
Einsatz befindlichen „Enforcement Trailers“ 
als „modernes Raubrittertum“ empfinden, die 
Erfahrungen der Stadt haben jedoch gezeigt, 
dass in Sachen Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen etwas passieren muss.

Kontrolle Aufgabe der Stadt
„Die Kontrolle des fließenden Verkehrs ist 
eine Aufgabe der Stadt“, eröffnete Bürger-
meister Dr. Frank Blasch den Ortstermin in 
der Kronthaler Straße. Die Bürgersprechstun-
de gebe ihm immer ein gutes Bild, was den 
Bürgern „unter den Nägeln“ brenne, wobei 
viele Beschwerden über Verkehrs- und Ge-
schwindigkeitsverstöße bei den Gesprächen 
an ihn herangetragen würden. „Regeln sind 
Regeln“, so Dr. Blasch, weshalb eine Kont-
rolle von Seiten der Stadt geboten sei.

Effektive Lösung gesucht
Bisher verfügte die Stadt Bad Soden „le-
diglich“ über mobile Geräte zur Geschwin-
digkeitskontrolle des fließenden Verkehrs. 
Zwar seien diese, so Dr. Blasch, sehr flexi-
bel einsetzbar, dafür jedoch nur stundenwei-
se im Einsatz und dies auch oft nicht zu den  
Zeiten, an denen die meisten Geschwindig-
keitsverstöße stattfinden. Daher stellte sich 
die Stadt die Frage, ob diese Form der Kon-
trollen noch ausreichend sei und dachte über 
stationäre Geräte – im Allgemeinen als Sta-
renkasten bezeichnet – nach. Auch hier gab 
es gewichtige Bedenken, denn Messungen in 
den Nachbargemeinden zeigten, dass an sta-
tionären Blitzern zwar angemessen gefahren 
werde, davor und dahinter jedoch oftmals 
nicht – Verkehrsteilnehmer bremsen ab und 

geben wieder Gas, da der Standort des Ge-
rätes bekannt ist, was auch nicht unbedingt 
zweckdienlich ist. Im Ergebnis der Über-
legungen stand final der Beschluss, einen 
„Enforcement Trailer“ (Enforcement = engl. 
für Durchsetzung, Vollstreckung – Trailer = 
engl. für Anhänger) anzuschaffen.

Enforcement Trailer
Der „Blitzer-Anhänger“ ist von seine Funk-
tion her ein semi-stationäres Gerät, das für 
längere Zeit am gleichen Platz stehen und 
zusätzlich auch bei Dunkelheit „blitzen“ 
kann. Der Enforcement Trailer zeichnet sich 
dadurch aus, dass er an beliebigen Orten na-
hezu autonom betrieben werden kann und die 
Technik innerhalb des Anhängers gegen Van-
dalismus geschützt ist. 
Nach hessischem Recht wird der Enforce-
ment Trailer jedoch als stationäres Geschwin-

digkeitsmessgerät eingeordnet, weswegen die 
geplanten Einsatzorte ganz besonderen Kri-
terien und einer Genehmigungspflicht unter-
liegen.

Gefahrenpunkte lokalisiert
Die Aufstellung des Enforcement Trailers ist 
nur dort erlaubt, wo auch die Installation ei-
nes stationären Blitzers (Starenkasten) mög-
lich wäre – also dort, wo eine ortsfeste Über-
wachung zulässig ist. Dazu war es im Vorfeld 
notwendig, die neuralgischen Punkte zu iden-
tifizieren und die entsprechenden Nachweise 
rechtsfest zu erbringen. Aus diesem Grund 
hat das Amt für Sicherheit, Ordnung und 
Prävention für die Dauer von fast einem Jahr 
entsprechende Messungen im Stadtgebiet 
durchgeführt und entsprechende Daten über 
das Verkehrsaufkommen und die gemessenen 
Geschwindigkeiten vor Ort gesammelt. Anett 
Putbrese, Leiterin des Amtes für Sicherheit, 
Ordnung und Prävention und Michael Serba, 
Fachbereichsleiter Bauen und Entwickeln, 

konnten berichten, dass aufgrund der Daten-
erhebung fünfzehn potenziell in Frage kom-
mende Messstellen für den Enforcement Trai-
ler identifiziert werden konnten, die in einem 
zu durchlaufenden Genehmigungsverfahren 
von der Polizeiakademie Hessen auf ihre 
Konformität mit den Anforderungen bewertet 
wurden. Für zehn der von der Stadt benannten 
Messstellen wurde anschließend die Geneh-
migung erteilt. 
Aus den Daten der Erhebungen ergab sich 
allerdings auch ein trauriges Bild, was die 
Einhaltung von Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen in einzelnen Straßen angeht. Bedenkt 
man, dass sich teilweise 85% der passieren-
den Fahrzeughalterinnen und -halter nicht an 
die Geschwindigkeitsvorgaben hielten,  dass 
in der Tempo 30-Zone in der Alleestraße ein 
Fahrzeugführer mit sagenhaften 78 km/h ge-
blitzt wurde und auf der Königsteiner Straße 

der „Tagessieger“ mit 91 km/h in der 50-Zone 
vom Platz ging, so lässt sich die Notwendig-
keit für intensivere Kontrollen wohl nicht in 
Abrede stellen. 

Buttersäure nützt nichts
Allerdings zog der neue „Blitzer-Anhänger“ 
gleich bei seinem ersten Einsatz die Wut zu-
mindest einer, wenn nicht mehrerer Personen 
auf sich. Am 11. November wurde der Trailer 
an seinem Standort in der Alleestraße vor der 
KiTa St. Katharina in der Nacht mutwillig be-
schädigt. 
Nicht nur die Scheibe wurde eingeschlagen, 
sondern zusätzlich wurde eine nicht unerheb-
liche Menge Buttersäure in das Innere ent-
leert. 
Glücklicherweise wurden die teuren Mess-
geräte bei dem Anschlag nicht nachhaltig 
beschädigt und konnten gereinigt werden – 
nur der Geruch erinnert noch immer an die 
Sachbeschädigung, die Kosten von mehreren 
hundert Euro verursachte. 

„Am liebsten keine Einnahmen“
Das hochmoderne Messgerät ist bedauer-
licherweise nicht eben kostengünstig. Der 
Trailer schlägt – inklusive Kamera – mit ca. 
200.000 Euro zu Buche. Allerdings hätte die 
stadteigene Kamera, die für die bisherigen 
mobilen Messungen genutzt wurde, ohnehin 
ausgetauscht werden müssen. Die Investi-
tionssumme wurde bereits im Haushalt der 
Stadt berücksichtigt. 

Allerdings hat sich die Stadt Bad Soden für 
ein kombiniertes Leasing-Kauf-Modell ent-
schieden. Somit wurde der Trailer zunächst 
für eine Testphase von sechs Monaten geleast. 
Nach Ablauf dieser Zeitspanne wird entschie-
den, ob der Trailer erworben werden soll. Ist 
dies der Fall, werden die bisher geleisteten 
Leasingraten in Höhe von 59.000 Euro auf 
den Kaufpreis angerechnet. 
Nach den bisherigen Einnahmen durch die 
Inbetriebnahme des Enforcement Trailers ge-
fragt, merkte Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
an, dass er durch den „Blitzer“-Einsatz am 
liebsten überhaupt keine Einnahmen hätte – 
ein Wunsch, der zwar nachvollziehbar, aber 
leider auch illusorisch ist. 
Dies zeigen die vorgelegten Zahlen, wonach 
die Ordnungsbehörde im Rahmen der bisher 
drei Einsätze der Anlage bereits 423 gültige 
Geschwindigkeitsüberschreitungen gemessen 
hat. Es wurden daraufhin 384 Verwarnungen 
ausgesprochen und in 39 Fällen wurde ein 
Bußgeldverfahren eingeleitet. 
Insgesamt sind der Stadt damit (innerhalb der 
letzten zwei Monate) mehr als 18.000 Euro 
aus dem Einsatz des Enforcement Trailers zu-
geflossen.

„Aufgepasst!“
Als in Frage kommende Einsatzplätze für den 
Trailer samt Messgerät haben Polizei- und 
Ordnungsbehörde zehn Standorte geprüft und 
festgelegt, in denen die Verkehrsteilnehmer 
künftig mit Messungen und gegebenenfalls 
einem Blitz rechnen müssen: Alleestraße, 
Hasselstraße, Hauptstraße, Kronberger Stra-
ße, Kronthaler Straße, Niederhofheimer Stra-
ße, Salinenstraße, Schubertstraße, Schwal-
bacher Straße und Königsteiner Straße. Die 
Messanlage kann und wird aber auch mobil 
ohne Anhänger in anderen Bereichen im 
Stadtgebiet zum Einsatz kommen.

Der Enforcement Trailer dient der standortgebundenen Geschwindigkeitsmessung – kann 
aber an verschiedenen Orten eingesetzt werden.  Fotos: Scholl

Diese Technik gibt Rasern keine Chance ...  

Qualitativ hochwertig und teuer: Blitzerfotos

Änderung der Abfuhrtage 
Bad Soden (bs) – Mit dem Jahreswechsel 
gibt es auch eine Änderung der Abfuhrtage 
bei der Gelben Tonne und dem Gelben Sack: 
Sie werden in den Abfuhrbezirken 5 bis 8 je-
weils schon am Dienstag und in den Abfuhr-
bezirken 1 bis 4 erst am Mittwoch abgeholt 
beziehungsweise geleert. In den Vorjahren 
war es umgekehrt. 
Die 14-tägliche Leerung der blauen Papier-
tonnen hätte bei Beibehaltung der Abfuhrta-
ge zur Folge, dass neben den gelben Säcken 
und Tonnen zusätzlich die blauen Papierton-
nen den Bürgersteig blockiert hätten. Damit 
in diesen Fällen Rollstuhlfahrer und Eltern 
mit Kinderwagen nicht auf die Straße aus-
weichen müssen, wurden die Abfuhrtage ent-
sprechend getauscht.

Telefonbetrüger machen sich  
Corona-Dilemma zunutze

Sulzbach (bs) – Eine Sulzbacher Bürge-
rin berichtete der Gemeinde von einem 
nicht nur scham losen, sondern obendrein 
schmählichen Betrugsversuch am Telefon. 
Ein ano nymer Anrufer macht sich dabei 
unter Abwandlung des Enkeltricks das 
Corona-Dilemma zunutze.
Folgender Ablauf: Der die Stimme durch 
gespielten Husten samt Heiserkeit bis zur 
Unkenntlichkeit verstellende Telefonbe-
trüger wartet, bis die Gesprächspartne-
rin dessen vermeintliche Identität errät 
– und im konkreten Fall auf den eigenen 
Sohn tippt. Dies bejaht der weiterhin 
„Scheinleidende“, welcher prompt eine 
lebens bedrohliche Covid-19-Infektion ins 
schmutzige Spiel bringt. Angeblich könne 
ihn nur die Zahlung einer mittleren fünf-
stelligen Summe für die rettende Heilungs-
therapie vor dem sonst sicheren Ableben 
bewahren.
Zum Glück wurde die Bürgerin an die-
ser Stelle stutzig und durchschaute die 
schäbige, auf Hilfsbereitschaft und Mit-
gefühl bauende Masche. Bürgermeister 
Elmar Bociek verurteilt dieses „zutiefst ge-
schmacklose Spiel mit menschlichen Emo-

tionen“. Potenziell Betroffenen erteilt die 
Gemeinde den Rat, derlei Gespräche abzu-
brechen und sich im Fall fortbestehender 
Unsicherheit unmittelbar bei den angeb-
lich erkrankten Verwandten oder Bekann-
ten nach deren Wohlbefinden zu erkundi-
gen bzw. die Polizei zu kontaktieren.

Zusätzliche Fahrten im Schülerverkehr
Bad Soden (bs) - Seit Montag, den 10. Januar,  
verstärkt die MTV weitere Fahrten an Schul-
tagen im Main-Taunus-Kreises (MTK). Die 
zusätzlichen Fahrten der Linie 253 werden 
zunächst bis zu Beginn der Osterferien am 
Freitag, den 9. April, eingesetzt und dienen 
zur Entlastung. 
Sie verkehren um 7.10 Uhr ab Bad Soden 
Bahnhof bis Königstein Stadtmitte und um 
11.55 Uhr ab Königstein Stadtmitte bis Bad 
Soden. Letztere dient als zusätzliche Fahrt 
und verkehrt zu derselben Uhrzeit wie eine 

Fahrt bis Frankfurt Höchst. Sie ergänzen den 
weiterhin bestehenden Regelverkehr. Damit 
soll sichergestellt werden, dass auch bei regel-
mäßiger Nutzung des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs das Infektionsrisiko so gering 
wie möglich gehalten wird. Genaue Abfahrts-
zeiten und Details sind unter www.mtv-web.
de verfügbar.
Fahrgäste sind weiterhin auf Verlangen da-
zu verpflichtet, einen Corona-Impfnachweis, 
einen Genesenen-Nachweis oder einen Test-
nachweis vorzuzeigen.

Zeugensuche nach Schockanruf 
Bad Soden (bs) – Am Abend des 7. Januar 
wurde eine 82-Jährige im Bad Sodener Orts-
teil Neuenhain Opfer von Betrügern. 
Nach ersten Ermittlungen meldete sich gegen 
17 Uhr ein unbekannter männlicher Täter per 
Telefon bei der Geschädigten in der König-
steiner Straße und gab sich als ein Familien-
angehöriger aus, der aufgrund einer medizini-
schen Notlage dringend Geld benötige. Durch 
eine geschickte Gesprächsführung erreichte 
der Anrufer, dass eine weitere unbekannte 
Täterin Bargeld und Schmuck im Wert von 

mehreren Tausend Euro an der Wohnan-
schrift abholen konnte. Die weibliche Täterin 
sei laut der Geschädigten etwa 35 bis 40 Jahre 
alt, 165 cm groß und habe eine dunkle Haut-
farbe gehabt. Weiter soll sie dunkle, schulter-
lange Haare gehabt sowie dunkle Kleidung 
und eine schwarze Tasche getragen haben.
Hinweisgeberinnen oder Hinweisgeber, die 
sachdienliche Angaben zu der Abholerin ma-
chen können, werden gebeten, sich bei der 
Kriminalpolizei in Hofheim unter der Tele-
fonnummer 06192-2079-0 zu melden.

„Blitzer-Anhänger“ überwacht an  
neuralgischen Punkten den Verkehr
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Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung  
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Gisela Paßlack
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Mögen die Engel ihre Reise begleiten – 
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Dietmar Bücher
† 23. November 2021

Danke an alle, die da waren.
Danke an alle, die da sind.

Danke für die Anteilnahme, die uns auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht wurde.

Die große Resonanz macht deutlich, dass nicht nur
wir einen großen Verlust erlitten haben.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Prosenjak-Jenkins 
und dem Bestattungsunternehmen Egon Guckes, 

die uns bei dem Ablauf unter den derzeit schwierigen Umständen 
einfühlsam begleitet und unterstützt haben.

Lotte Bücher
Achim Bücher

im Namen der Familie

Idstein – Walsdorf, im Januar 2022

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen
geliebten Menschen gehen zu 
lassen.
Mit einer Traueranzeige teilen
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und nehmen
würdig Abschied

Mit mir als Medienberater haben 
Sie immer den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

www.taunus-nachrichten.de
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Stellenausschreibung
Die Oberurseler Werkstätten für behinderte Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle Förderung und 
Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, Förderung 
der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.
Wir suchen

• Teamleitung Tagesförderstätte (m/w/d)

• Betreuer/innen Tagesförderstätte (m/w/d)

• Gruppenleitung Förderzentrum (m/w/d)

• Gruppenleitung(en) Arbeitsbereich (m/w/d)

• Person zur Durchführung von Covid-19-Tests (m/w/d)

• Psychologe/in auf Honorarbasis (m/w/d)

Nähere Informationen, Ausschreibungszeitraum und weitere Stellenanzeigen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.o-wfb.de

Für weitere Fragen steht Ihnen die Geschäftsbereichsleiterin Frau Sedelmaier unter der Ruf-
nummer 06171/9980-000 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an

Oberurseler Werkstätten für Behinderte
z. Hd. Erster Betriebsleiter Herrn Andreas Knoche

Oberurseler Straße 86-88 • 61440 Oberursel (Taunus) • E-Mail: info@o-wfb.de

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
nicht zurückgeschickt.

Stellenmarkt
Aktuell

Stellenmarkt
Aktuell

Unsere Anforderungen:

•  Fachübergreifendes technisches 
Verständnis

•  Hohes Präzisions- und 
Qualitätsbewusstsein

•  Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift 

•  Eigenständiges zielorientiertes Arbeiten

Wir bieten:

•  Einen besonders sicheren Arbeitsplatz in einem 
international renommierten Technologieunternehmen 
mit Zukunftsperspektive

•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
attraktiven Arbeitsumfeld

•  Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche 
Sozialleistungen 

Behlke Power Electronics, ein mittelständisches Familienunternehmen 
und der weltweit führende Hersteller für innovative Hochspannungstechnik 
in der Medizin-, Laser-, Radar- und Analysetechnik, sucht für den 
Standort Kronberg (Nähe Frankfurt) zum schnellstmöglichen 
Eintritt mehrere

Elektroingenieure (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)

Elektroniker für Prüffeld (m/w/d)

Werkstatthelfer (m/w/d)

Platinenbestücker/Produktionshelfer (m/w/d)

für die Prototypen- und Kleinserienfertigung und die Qualitätsprüfung 
von elektronischen Baugruppen.

Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifi schen Vorteile eines etablierten mittelständischen 
Familienbetriebes, wo die persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht nur 
eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche Arbeits-
bedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufl iche Perspektiven, die Sie bei 
den „Großen“ ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

Bitte senden Sie noch heute Ihre Bewerbung an info@behlke.com

http://www.behlke.com

Die Basten GmbH ist eine mittelständische Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft in Sulzbach am Taunus. Als kompetenter Partner beraten wir mit einem kleinen und spe-
zialisierten Team seit rund 40 Jahren deutsche und internationale Firmen in steuerlichen und 
wirtschaftlichen Fragen.

Wir suchen ab sofort in Vollzeit oder Teilzeit

Finanzbuchhalter / Trainee im Rechnungswesen (m/w/d)
Ihr Profil:
Zu Ihren Aufgaben gehört die buchhalterische und steuerliche Betreuung hauptsächlich interna-
tionaler Firmen. Dies umfasst je nach Mandat Unterstützung bei der Finanzbuchführung, bei der 
Erstellung der Jahressteuererklärungen und Jahresabschlüsse oder die Übernahme von Cont-
rollingaufgaben für ausländische Konzernmuttergesellschaften.

Anforderungen an Sie
Sie haben einen Bachelor- oder Masterabschluss im Bereich Finance & Accounting/Betriebs-
wirtschaft oder eine ähnliche Qualifikation und möglicherweise bereits erste Berufserfahrung in 
den Bereichen Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung, Buchhaltung oder Controlling. 

In unserem Unternehmen bieten wir Ihnen:
• selbständiges Arbeiten in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
• flexible Arbeitszeitgestaltung
• flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen per E-Mail an:
Basten GmbH
Sebastian Basten · Im Haindell 1 · 65843 Sulzbach
Tel.: 06196-5002-15 · E-Mail: sebastian.basten@datevnet.de · Website: www.basten.de

Diebe stehlen Rettungsgerät  
der Feuerwehr

Bad Soden-Altenhain (gs) – Manchmal 
muss man auch über den eigenen Tellerrand 
hinausschauen, um festzustellen, wozu man-
che Menschen fähig sind.
In der Nachbargemeinde Bad Soden-Alten-
hain wurde in der Nacht vom 5. auf den 6. 
Januar in das Feuerwehrgerätehaus eingebro-
chen. Unbekannte stiegen in das Gebäude der 
Feuerwehr ein und entwendeten dabei lebens-
wichtiges Rettungswerkzeug. 

Schweres Gerät
Am Montagmorgen gegen 9 Uhr wurde der 
Einbruch festgestellt und die Polizei umge-
hend informiert. Es zeigte sich, dass die un-
bekannten Täter zuvor gewaltsam eine Schei-
be der Fahrzeughalle geöffnet hatten, um 
sich dadurch den Einstieg in das Gebäude zu 
ermöglichen. Eine Bestandsaufnahme ergab, 
dass aus der Halle mit einem sogenannten 
Rettungsspreizer ein wichtiges hydraulisches 
Werkzeug gestohlen wurde. Wahrscheinlich 
hatten die Diebe es nicht nur auf dieses eine 
Gerät, sondern auch auf die „dazugehörige“ 

Rettungsschere abgesehen. Diese fand sich 
nämlich fern ihres sonstigen Platzes neben 
der Tür wieder. Offenbar wurde das schwere 
Gerät von den Dieben auf der Flucht zurück-
gelassen. Mit dem ebenfalls schwergewichti-
gen Rettungsspreizer gelang den Einbrechern 
jedoch unbemerkt die Flucht. Hydraulische 
Rettungsgeräte sind nicht unbedingt Leicht-
gewichte – ein üblicherweise verwendeter 
Spreizer wiegt zum Beispiel um die 26 Kilo-
gramm, ähnliches gilt für die Rettungsschere.

Technische Hilfsmittel
Das klassische Anwendungsgebiet des Ret-
tungsspreizers ist das „Herausreißen“ von 
Türen an einem Unfallfahrzeug, um einen 
Zugang zu eingeklemmten Personen zu schaf-
fen. Außerdem dient er im späteren Verlauf 
der technischen Hilfeleistung zum „Entklem-
men“, indem mit ihm die in die Fahrgastzelle 
eingedrungenen Teile der Karosserie – wie 
etwa das Armaturenbrett – weggedrückt wer-
den können.
Die (glücklicherweise) am Tatort verbliebene 
Rettungsschere (auch hydraulisches Schneid-
gerät genannt) dient zum Durchtrennen von 
Materialien bei einem Verkehrsunfall, bei-
spielsweise zum Abtrennen des Autodaches.

Raub gefährdete Menschenleben
Abgesehen von der Frage, was die Diebe mit 
dem schweren Rettungsgerät eigentlich vor-
haben – ihr Raub gefährdet Menschenleben.
Wäre die Feuerwehr Altenhain kurz nach 
der betreffenden Nacht zu einem schweren 
Verkehrsunfall gerufen worden, bei dem zur 
Rettung der Personen ein Rettungsspreizer 
gebraucht worden wäre, hätte sie diesen bei ei-
ner anderen Wehr anfordern müssen. Der ver-
zögerte Einsatz und die Zeit, bis das schwere 
Gerät von einer anderen Wehr zur Verfügung 
gestanden hätte, hätte die Verunfallten das 
Leben kosten können! Ob die Diebe darüber 
nachgedacht haben? – Anzunehmen ist dies 
wohl eher nicht!
Die Kriminalpolizei in Hofheim hat die Er-
mittlungen übernommen und nimmt Hinwei-
se zum Einbruch unter der Telefonnummer 
(06192) 2079-0 entgegen.

Rettungsspreizer und Rettungsschere 
 Foto: Thomas Ihle/Wikipedia

Versuchter Fahrradraub
Bad Soden (bs) – Am frühen Freitagabend 
vergangener Woche kam es am Bad Sode-
ner Bahnhof zu dem versuchten Raub eines 
Fahrrades. Ein 16-Jähriger war gerade dabei, 
sein Fahrrad aufzuschließen, als sich zwei 
mit Skimasken maskierte jugendliche Täter 
näherten. 
Sie forderten den 16-Jährigen auf, ihnen das 
Fahrrad zu überlassen. Als dieser sich weiger-
te, schlug ihn einer der beiden Täter unvermit-
telt mit der Faust ins Gesicht. Erst durch das 
Einschreiten eines Freundes, der die Situati-
on aus der Nähe beobachtet hatte, zogen sich 

die beiden Täter unverrichteter Dinge zurück. 
Die Polizei fahndet nun nach den Tätern, die 
wie folgt beschrieben werden:
Täter 1: männlich, ca. 16 Jahre alt, 175-180 
cm groß, kräftige Statur, dunkel gekleidet.
Täter 2: männlich, ca. 16 Jahre alt, 160 cm 
groß, schmale Statur, orangefarbene Jacke, 
dunkle Hose. 
Beide Täter trugen bei dem Überfall Skimas-
ken oder Sturmhauben. 
Etwaige Zeugen werden gebeten, sich bei der 
Kriminalpolizei Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192-2079-0 zu melden.

Grundsteuerreform: Informationen 
für Bad Sodener Steuerpflichtige

Bad Soden (bs) –  Die Stadt Bad Soden am 
Taunus hat in diesem Jahr dem Grundsteu-
erbescheid ein Informationsschreiben für 
die bereits angekündigte Grundsteuerreform 
beigefügt. Dieses wurde von der Hessischen 
Steuerverwaltung als Basisinformation für 
die Steuerpflichtigen der Grundsteuer vorbe-
reitet. 
Um was geht es? Vom 1. Juli 2022 an sind 
alle Eigentümerinnen und Eigentümer eines 
in Hessen gelegenen Grundstücks sowie eines 
land- und forstwirtschaftlichen Betriebs zur 
Abgabe einer Erklärung zum Grundsteuer-
messbetrag aufgefordert. Ein zügiger Erklä-
rungseingang trägt zum Gelingen der Grund-
steuerreform bei und sichert so letztlich auch 

das Aufkommen der Grundsteuer für die hes-
sischen Städte und Gemeinden. 
Hintergrund ist, dass die Grundsteuer neu 
geregelt wird und für alle Grundstücke im 
gesamten Bundesgebiet neue Bemessungs-
grundlagen ermittelt werden müssen. Auslöser 
dafür ist ein  Urteil des Bundesverfassungsge-
richts, wonach die bisherigen jahrzehntelang 
unveränderten Einheitswerte für Grundstücke 
künftig nicht mehr für die Grundsteuer ver-
wendet werden dürfen. 
Wer sich weiter informieren möchte oder Hil-
fen zum Verständnis des Grundsteuermessbe-
trags benötigt, kann sich hier gut online in-
formieren: www.steuerchatbot.de oder www.
finanzamt.hessen.de/grundsteuerreform.
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Wir sind eine psychiatrisch-psychotherapeutische Fachklinik 
in Königstein (Taunus) mit 36 Betten und suchen für unseren 

Empfangsbereich einen 

Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit mit bis zu 20 Wochenstunden in der Zeit von 
15.00 – 19.30 Uhr sowie am Wochenende wechselweise 

von 08.00-14.00 Uhr oder 14.00 – 19.30 Uhr.

Auch eine Beschäftigung im Rahmen eines Minijobs ist 
möglich. Wenn Sie ein freundliches, sicheres Auftreten 

haben, über gute Kenntnisse in den PC-Standard-anwendun-
gen und sehr gute Deutschkenntnisse verfügen, fl exibel und 

belastbar sind, dann sollten Sie sich bei uns bewerben:

Klinik Dr. Steib Betriebs GmbH
Adelheidstraße 18 · 61462 Königstein 
E-Mail: silvia.schatz@klinik-steib.de

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Voll- und/oder Teilzeit gesucht,

gerne auch Wiedereinsteiger (m/w/d).

Wir sind eine moderne, zukunftsorientierte und innovative 
Zahnarztpraxis. Wir bieten übergesetzlichen Urlaub 

und übertarifl iche Bezahlung. Ein nettes, offenes Team, 
eine Mischung aus älter und jünger, sucht Verstärkung.

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. Annette Wagner

Dr. Torsten Siepenkothen MSc
Implantologie, Parondotologie

Endodontie, Ästhetische Zahnheilkunde

Fischbacher Straße 6 · 65779 Kelkheim
Tel.: 06195 3055 · Fax 06195 3056

praxis@zahnaerzte-kelkheim.de · www.zahnaerzte-kelkheim.de
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Auszubildende/r zur/zum
Zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d) gesucht!

Beginn ab sofort oder ab Sommer.
Es erwartet Dich eine moderne Praxis und ein sehr nettes Team.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Eichkopfallee 55a l 65835 Liederbach
www.zahnarztpraxis-liederbach.de
info@zahnarztpraxis-liederbach.de

Tel. 06196 643268

Auszubildende/r zur/zum  
Zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d) gesucht!  

Beginn ab sofort oder ab Sommer. 
Es erwartet Dich eine moderne Praxis und ein sehr nettes Team. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. 

 
Eichkopfallee 55a | 65835 Liederbach 
www.zahnarztpraxis-liederbach.de 
 info@zahnarztpraxis-liederbach.de 

 06196-643268 

DR. CAROLIN BÖTING
Zahnarztpraxis

& 
Königsteiner Str. 55B / Leopoldpassage  
65812 Bad Soden  

www.waschbaerenstark.eu  

Textilpf lege Nowak  
Ringstr. 1 65451 Kelsterbach  

Wir, die Textilpfl ege Nowak, sind seit 30 Jahren in Kelsterbach 
und seit vielen Jahren auch mit unserer Reinigung in Bad Soden tätig. 
Wir bearbeiten von Privatwäsche über Hotels, Gastronomie, Fluglinien 
bis hin zu Veranstaltungen alles rund um die Textilien.
Als ständig wachsendes Unternehmen suchen wir engagierte 
Mitarbeiter*innen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren
Standort Bad Soden, Königsteiner Straße 55

Ladenmitarbeiter*in und Bügler*in 
in Teilzeit (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
• Bedienen & Beratung unserer Kunden im Laden sowie Bügelarbeiten

Ihr Profi l: Quereinsteiger herzlich willkommen
• Selbständiges Arbeiten fällt Ihnen leicht
•  Berufserfahrungen in der Textilreinigung/Wäscherei 

sind wünschenswert
•  Schnelle Auffassungsgabe, Initiative, Kreativität, verantwortungsbe-

wusst, fl exibel, teamfähig, PC-Erfahrung und dt. Sprache 
in Wort & Schrift

• Freundlichkeit ist Ihr Lebensmotto, dann sind Sie bei uns richtig!!

Wenn Sie Interesse haben an der Aufgabe, melden Sie sich gerne bei 
uns per E-Mail an info@waschbaerenstark.eu mit dem Stichwort
„Standort Bad Soden“ oder per Telefon unter 06107 990075.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsystem 
aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von neun 
Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/einen

Personalsachbearbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (75%)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach der Qualitäts-
management-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der DEGEMED 
zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Personalbezug
•  Gute Kenntnisse und Qualifi kationen in der Personalsachbearbeitung und 

Lohnbuchhaltung
•  Kenntnisse im Arbeits-, Tarif- und Eingruppierungsrecht im Kontext des 

öffentlichen Dienstes
•  Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise mit einem hohen Maß 

an Eigeninitiative
•  Fähigkeit in komplexen Themen sachgerechte Lösungen zu fi nden sowie 

Freude an Optimierungen
•  Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•  MS-Offi ce-Kenntnisse (Word, Excel)

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortliche und termingerechte Durchführung der monatlichen 

Entgeltabrechnung
•  Beratung und Betreuung aller Mitarbeiter der Klinik in allen abrechnungs-

relevanten sowie Arbeits,- Sozial,- und Lohnsteuerrechtlichen Fragen
•  Personaladministration mit Berichtswesen (u.a. Führen von Personal-

statistiken, Führen von Personalakten, Erstellung von Arbeitsverträgen)
•  Arbeitszeiten- und Fehlzeitenmanagement
•  Etablierung von HR-Prozessen

Wir bieten:
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes mit betrieblicher Zusatzversorgung
•  Vergütung nach dem Tarifvertrag für die DRV Knappschaft-Bahn-See
•  Familienfreundliche Arbeitszeiten
•  Moderner und sicherer Arbeitsplatz bei einem bundesweit 

organisierten Arbeitgeber
•  Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team mit Gestaltungsspielraum
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Fachbezogene Fortbildungen
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pfl ege eine Selbstver-
ständlichkeit. Seit 2005 wird die DRV Knappschaft Bahn See regelmäßig mit dem 
Zertifi kat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft Bahn See verfolgt aktiv das Ziel 
der berufl ichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders über Be-
werbungen von Frauen. 
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Befähigung und Quali-
fi kation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr David Gebhardt-Unkel, unter der Tel.-Nr.: 
06172-128 601 und E-Mail: david.gebhardt-unkel@kbs.de, zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen Verfüg-
barkeit, per Post oder gerne per E-Mail bis zum 18.02.2022 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

David Gebhardt-Unkel (stv. Verwaltungsleiter)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg vor der Höhe

Tel.-Nr.: 06172 128-601 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. 
Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen Redakteur (m/w/d) 

in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben 

und fotografi eren
–  Termine besetzen,

Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen 
und Lesern pfl egen

–  Termine erfassen und 
Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Medizinische/-r Fachangestellte/r
berufsnahe/r Quereinsteiger/-in 
in klassisch gynäkologischer Praxis in Bad Soden 

in Teilzeit gesucht. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine/n freundliche/n, engagierte/n und 
teamfähige/n Mitarbeiter/-in für ca. 24 Std./Wo., 

überwiegend vormittags. Sie sollten Spaß am 
selbstständigen Arbeiten haben. 

Unsere Patienten/-innen und wir freuen uns auf SIE!

Näheres gerne persönlich über Tel. 0171-5272218 
oder per E-Mail unter fischer.dr@freenet.de!

Praxis Dr. B. Fischer

Wir – die FiBu Bad Homburg Steuerberatungsgesellschaft mbH –
wachsen schnell. Daher suchen wir für unser Büro im Herzen 

von Bad Homburg, zum nächstmöglichen Eintrittsdatum

eine/n Steuerfachwirt/in, Bilanzbuchhalter/in
oder angehende/n Steuerberater/in

(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit, sowie freiberuflich.

 Sie sind vertraut mit Lohn- und Finanzbuchhaltung,
Abschlusserstellung sowie Büroorganisation? Sie verfügen über 

Datev-Kenntnisse und andere entsprechende Programme?
Dann freuen wir uns auf Sie und Ihre Onlinebewerbung mit Kurzlebenslauf 
und Angaben zu den gewünschten Konditionen(inkl. Gehaltsvorstellung).

FiBu Bad Homburg Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
Louisenstraße 28  ·  61348 Bad Homburg

E-Mail: info@fibu-bhg.de  ·  Web: www.fibu-bhg.de  
Tel. 06172 – 6 81 86 30

Eine starke Partnerschaft durch Vertrauen

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim (Taunus) • www.DeutscheRondo.de
Mail@DeutscheRondo.de • Telefon 0 61 95 /98 10 -100 • Fax 0 61 95 /98 10 -111

Als mittelständisches Familienunternehmen in
Kelkheim (Taunus) produzieren wir seit über 50 Jahren
Druckprodukte, Faltschachteln und Verpackungen für
Pharmazie, Kosmetik und Industrie.

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt einen

Verpackungsmittelmechaniker,
Packmitteltechnologen,  

Maschinenführer oder Schlosser  
(w, m, d, Vollzeit)

Ihre Aufgaben: 
• Einrichten und Überwachen von Maschinen zur Karton-
  verarbeitung (Rüsten, Fertigungsablauf, Wartung, Reparatur).
 • Einhaltung der Qualitätsvorgaben
 • Unterstützung der Produktionshelfer/innen

Ihre Fähigkeiten:
• Ausbildung als Verpackungsmittelmechaniker/Packmittel-
  technologe, oder gleichwertige handwerklich-technische Aus-    
  bildung (Industrie-, Werkzeugmechaniker, KFZ-Mechaniker etc.)
• handwerkliches Geschick, Genauigkeit, Zuverlässigkeit, 
  Qualitätsbewusstsein

Wir bieten: 
• einen sicheren Arbeitsplatz mit einem abwechslungsreichen 
  Aufgabenfeld
• selbstständiges Arbeiten in einem kleinen Team mit netten Kollegen
• tarifliche Bezahlung mit 30 Tagen Urlaub, Urlaubsgeld und  
  Jahresleistung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
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Stellenmarkt
Aktuell

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Website: www.mauk-gartenwelt.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Sie haben Freude am Kundenkontakt und möchten in 
der grünen Branche arbeiten? Perfekt!
Für unseren Standort in suchen wir zum 
schnellstmöglichen Eintrittstermin qualifizierte  
Voll- und Teilzeitkräfte:

KASSIERER (m/w/d)

FACHVERKÄUFER (m/w/d)
FÜR BAUMSCHULE UND STAUDEN

FACHVERKÄUFER (m/w/d)
FÜR BALKON- UND BEETPFLANZEN

SERVICEKRAFT (m/w/d)
FÜR UNSER BISTRO
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VERKAUFSGÄRTNER (m/w/d)
FÜR ZIERPFLANZEN

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an:
bewerbung.ka@mauk-gartenwelt.de oder an:
Pflanzen-Mauk Blumenparadies GmbH – Personalabteilung – 
Bruchwaldstraße 63 – 76229 Karlsruhe-Grötzingen

VERSTÄRKUNG 
GESUCHT

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE ES SW BS Bemerkungen
 2 13. 1. 2022  x x x x x 20.1. 20.1. 20.1. Stellen

BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
www.betriebshof-bad-homburg.de

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein Eigenbetrieb der 
Stadt Bad Homburg v. d. Höhe mit derzeit rd. 200 Beschäftigten, 
hat zum nächstmöglichen Termin eine Stelle im Bereich Hand-
werk als

Metallbauer (m/w/d)
Fachrichtung Metallgestaltung

zu besetzen.

Die Tätigkeit umfasst verschiedene Arbeiten im Bereich Metallbau, 
u.a. das Herstellen von Schutzgeländern, unterschiedlichste Mon-
tagearbeiten in Gebäuden, das Aufstellen von Verkehrszeichen 
sowie kleinere Schweißarbeiten. Ebenso die Betreuung der 
Schließanlagen mit Installation von Schließzylindern und elektroni-
schen Türschlössern. Vertretungsweise gehört auch die Wartung 
und Instandhaltung der im Stadtgebiet aufgestellten Parkschein-
automaten in das Aufgabengebiet sowie umfängliche Vorberei-
tungsarbeiten für Veranstaltungen in Bad Homburg v. d. Höhe.

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbau-
beruf (vorteilhaft Bauschlosser/in) mit mehrjähriger Berufspraxis 
sowie der Führerschein mindestens der Klasse B. Teamarbeit und 
auch selbständiges Arbeiten ist für Sie selbstverständlich.

Wir bieten Ihnen ein interessantes Aufgabengebiet mit großer 
Abwechslung. Das Entgelt bemisst sich nach Entgeltgruppe 5 des 
TVöD, zuzüglich eines pauschalierten Erschwerniszuschlages und 
die unbefristete Vollzeitstelle ist grundsätzlich teilzeitfähig.

Die Bewerbung von Frauen ist besonders erwünscht.
Auch die Integration von Menschen mit Beeinträchtigung ist für 
uns dabei selbstverständlich. Ihre abwechslungsreichen Aufga-
ben können Sie im Rahmen flexibler Arbeitszeiten erledigen, um 
Beruf, Familie und Freizeit perfekt zu verbinden.
Wir bieten ein Premium Jobticket des RMV und bezuschussen 
Maßnahmen zur Gesundheitsförderung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail (nur PDF-Dateien als 
Anhang) an meinezukunft@bbh.bad-homburg.de bis 29.01.2022 
oder auch schriftlich an den Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, 
Personalbüro, Nehringstraße 7-9, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe.

Für weitere Informationen steht Ihnen das Personalbüro unter  
Tel. 06172 677566 gerne zur Verfügung.

175/2, SH

Dr. med. Wulf Splittstoeßer
Arzt für Allgemeinmedizin

Psychotherapie · Homöopathie · Naturheilverfahren
Sportmedizin · Flug- und Reisemedizin

Notfallmedizin · Manuelle Medizin / Chirotherapie
Osteopathische Medizin D.O.M., EROP

Osteopathische Medizin – Pädiatrie D.O.M.P.
Osteopathische Medizin – Geriatrie D.O.M.G.

Luisenstraße 4 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 61188

Impfpfl icht im Gesundheitswesen!
Flinke Hilfskraft für alle Fälle, „Sprinter“ gesucht!

Eine aufmerksame, freundliche, stresserfahrene und fröhliche Per-
son mit Geist und Witz, robust und optimistisch, Pfl anzenfreund/in.

Arbeitszeit von 8.30 bis 14.30 Uhr, Bezahlung gemäß MFA-Tarif,
MFA-Ausbildung wünschenswert aber nicht Bedingung.

Interessiert?

Bewerbungsgesprächstermin vereinbaren:

06195 61188

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Ansprechpartnerin: Sarah Berger (stellv. PDL)

E-Mail: leitung@hospizgemeinschaft-arche-noah.de
www.hoszpizgemeinschaft-arche-noah.de

Hospizgemeinschaft Arche Noah
Hochtaunus e. V.
sucht
für das stationäre Hospiz in
Schmitten/Niederreifenberg

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 
 oder

examinierten Altenpfleger (m/w/d)
in 80% Teilzeit

Wir wünschen uns:
•  Berufserfahrung und Identifizierung mit dem Hospiz-

gedanken
•  Qualifikation zur palliative care Fachkraft
•  Einfühlungsvermögen im Umgang mit unseren Gästen
•  Belastbarkeit, Flexibilität, Einsatz im Schichtdienst
• Kommunikations- und Teamfähigkeit

Wir bieten:
• Leistungsgerechte Bezahlung
•  Zusammenarbeit mit engagierten Kolleginnen und 

Kollegen
• regelmäßige Fort-/Weiterbildungen und Supervision

Lerntherapeutische Praxis
sucht Mitarbeiter
1 – 2 mal pro Woche
Gerne auch Rentner.

450,– € oder freiberuflich
Bad Soden oder Kelkheim 

Tel.: 06174 - 934150 
lerntherapie-narajek.de

MFA/MTA-F 
Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m/d)

ab sofort in Teilzeit gesucht.

Bewerbung – gerne per E-Mail – an:
Praxis für Neurologie
Dr. Carola Oberschmidt

Prof.-Much-Straße 2 · 65812 Bad Soden
info@neurologie-badsoden.de

Gepflegte Dreikönigstradition 
unter erschwerten Umständen

Sulzbach (bs) – Wie jedes Jahr steuerten die 
Sternsinger der Katholischen Kirchengemein-
de Sulz bach (Taunus) am Donnerstag, 6. Ja-
nuar, das Rathaus an – zum zweiten Mal in 
Folge unter erschwerten Pandemiebedingun-
gen. „Dieser Besuch bedeutet uns sehr viel“, 
betonte Bürgermeister Elmar Bociek und er-
gänzte, „dass wir alles möglich machen, um 
diese Tradition auch unter eingeschränkten 
Voraussetzun gen zu gewährleisten.“
Im Foyer des Rathauses empfi ng er die sechs-
köpfi ge Delegation – vier in feinen orienta-
lischen Zwirn gewandete Sängerinnen und 
zwei Begleiterinnen – unter Wahrung der 
geltenden Abstands- und Sicherheitsregeln. 
Auch das in Vor-Corona-Zeiten stets geneigte 

Publikum aus den Reihen der Beschäftigten 
musste sich leider auf eine Minimalzahl be-
schränken. 
Im Anschluss an die feierlichen Weisen 
entrichteten die Besucherinnen den Segen 
„Christus mansionem benedictat – Christus 
segne dieses Haus“ und brachten Fürbitten 
für das neue Jahr dar.
Als Geste der Dankbarkeit an das sich stimm-
lich ins Zeug legende Quartett überreichte der 
Bürgermeister süße Wegzehrung sowie einen 
Spendenumschlag. Das Geld fl ießt unter dem 
Sternsinger-Aktionsmotto „Gesund werden 
und gesund bleiben“ in mildtätige Zwecke zu-
gunsten von Kindern und Heranwachsenden 
im Südsudan sowie in Ghana und Ägypten.

Die Sternsinger zu Gast im Sulzbacher Rathaus  Foto: Gemeinde Sulzbach

Wie im Vorjahr hatte die Stadt Bad Soden am Taunus in Kooperation mit dem Bad Sodener 
Gewerbeverein wieder weihnachtlich geschmückte Schaufenster in einen interaktiven Ad-
ventskalender verwandelt. Alle teilnehmenden Fenster waren mit einer Banderole mit den 
Umrissen markanter Gebäude aus Bad Soden und den Stadtteilen verziert. Im Schaufenster 
waren Weihnachtsmarkttassen versteckt und alle kleinen und großen Bürgerinnen und Bür-
ger wurden zum Zählen der Tassen aufgerufen.
Nach Ende der Aktion wurden 300 Teilnehmer gezählt. Der Bad Sodener Gewerbeverein 
berichtet über viele fröhliche und freundliche Begegnungen während der Aktion. Wenn alle 
Tassen richtig gezählt wurden, gab es Schokoladennikoläuse oder Weihnachtsgummibär-
chen als süße Belohnung.
Nach der positiven Resonanz auf die Aktion wird es schon zu Ostern wieder etwas in den 
Bad Sodener Schaufenstern zu entdecken geben. Dann müssen Ostereier gesucht und Rät-
sel gelöst werden.  Foto: Stadt Bad Soden

300 Teilnehmer bei 
Adventskalender-Aktion

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Hier gibt’s was zu lesen!

Social Business Women e. V. 
sucht für seine Geschäftsstelle in Königstein

zum 1. März 2022 eine tatkräftige 

Verstärkung 
für das Offi ce-Management (w/m/d)

• 20 Wochenstunden
•  Flexible Arbeitszeit zwischen 10.00 und 17.00 Uhr
• Vergütung 1.400,– € brutto monatlich
•   Details und Anforderungsprofi l unter: 

www.social-business-women.com/aktuelles/

Ausführliche Bewerbungen bitte an: 
elif.kahnert@social-business-women.com
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Immobilien
Aktuell

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Aktion Verkaufswertschätzung
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten?

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

☎ 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/

die Vermietung Ihrer 
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

☎ 06174 - 911 75 40
☎ 06174 - 911 75 40

Frankfurt Bergen-Enkheim 
Gut geschnittene Whg., 3 Zi, BLk. für 
nur 307.000,– € inkl. Stellplatz. 
Energieklasse D, Endenergiebedarf 123 kWh, Gas, Bj. 1967

Königstein Stadtmitte 
104 m2 Wfl., 3,5 Zimmer, großer Bal-
kon, Parkett für nur 1.050,– € inkl 
Garage, zzgl NK/KT. 
Energieausweis ist angefordert.

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

www.taunus-nachrichten.de

Immer 
informiert!

Daheim zum neuen Führerschein
Main-Taunus (bs) – Mit verschiedenen Maß-
nahmen will der Main-Taunus-Kreis den 
Service der Führerscheinstelle und anderer 
Bereiche des Straßenverkehrsamtes weiter 
verbessern.
Wie Kreisbeigeordneter Johannes Baron mit-
teilt, können beispielsweise alte gegen neue 
Führerscheine auch in Rathäusern oder Bür-
gerbüros der Kommunen getauscht werden. 
Dadurch werde der Besucherverkehr im Stra-
ßenverkehrsamt entzerrt: „Wir arbeiten da-
bei eng mit den Kommunen zusammen und 
werden Weiteres tun, den Service weiter zu 
verbessern.“ Beispielsweise suche der Kreis 
nach einem neuen Standort für das Straßen-
verkehrsamt mit besseren räumlichen Ver-
hältnissen.

Termin innerhalb einer Woche 
Wie Baron unterstreicht, sei dem Kreis der 
Service auch in Pandemiezeiten ein wichti-
ges Anliegen. In der Zulassungsstelle würden 
Termine innerhalb einer Woche angeboten. In 
anderen Bereichen sei der Kreis bestrebt, die 
Wartezeiten zu verkürzen. Ein Beispiel dafür 
sei das neue Angebot, Führerscheine in den 
Kommunen zu tauschen. 
Dieses Angebot nennt er „ein Beispiel bürger-
orientierter Zusammenarbeit“ zwischen Kreis 
und Kommunen: „Wir bringen den Führer-
schein quasi näher an die Tür“, Bürgerinnen 
und Bürger müssten dazu nicht mehr in das 
Straßenverkehrsamt des Kreises nach Hof-
heim kommen.
Wer aber weiterhin dorthin wolle, könne das 
auch dort erledigen.
Der Service gelte derzeit aber noch aus-
schließlich für den Umtausch der Papierfüh-

rerscheine (grau und rosa), der nach einer be-
stimmten Frist vorgeschrieben ist.

Antrag notwendig
Um den Führerschein umzutauschen, ist aber 
zunächst ein Antrag nötig. Beantragt wird das 
bei der jeweiligen Kommune, wo der Führer-
schein auch abgeholt werden soll – wo genau, 
teilt die jeweilige Stadt oder Gemeinde mit. 
Wie Baron erläutert, werde der Service in 
allen Kommunen angeboten, lediglich in der 
Stadt Hofheim noch nicht. Allerdings sei das 
Straßenverkehrsamt sowieso in Hofheim an-
gesiedelt.
Baron bittet um Verständnis, wenn es trotz 
gebuchten Termins zu Wartezeiten komme: 
Zum einen habe die Behörde, wie viele an-
dere Institutionen auch, in der Winterperio-
de Ausfälle durch Krankheit, zum anderen 
könnten wegen der Corona-Beschränkungen 
nicht immer alle Kundinnen und Kunden in-
nerhalb des Gebäudes warten.

Onlineantrag möglich
Zudem eröffnet der Main-Taunus-Kreis seit 
kurzem in einem Pilotprojekt des Landes 
Hessen, den Führerschein online zu beantra-
gen. Dieses Angebot gilt, wenn erstmals ein 
Führerschein ausgestellt wird. Auch das sei 
ein weiterer Schritt zum „Bürgerservice auf 
der Höhe der Zeit“, so Baron, „noch besser 
wäre es aber, wenn der Bund andere Services 
wie einen digitalen Führerschein oder eine 
für alle technisch leicht zugängliche Online-
Kfz-Zulassung realisiert“. Seien die techni-
schen und rechtlichen Voraussetzungen durch 
den Bund geschaffen, werde das der Kreis 
schnellstmöglich umsetzen.

Hessen sammelt Daten 
zum Radverkehr 

Sulzbach (bs) – Um den Radverkehr in Hes-
sen fl ächendeckend zu erfassen, richtet das 
Land – vertreten durch das Hessen Mobil 
Straßen- und Verkehrsmanagement – insge-
samt 270 automati sche Zählstellen ein.

Induktionsschleifen werden gelegt
Die Geräte sollen messen, wie viele Radfah-
rerinnen und Radfahrer auf den Radwegen, 
Bundes- und Landesstraßen sowie in den 
Städten und Gemeinden unterwegs sind. Aus 
den so gewonnenen Daten erhofft sich das 
Wiesbadener Verkehrsministerium nach ei-
genen Angaben Erkenntnisse über einen sinn-
vollen Ausbau des Radnetzes. Auch innerhalb 
der Sulzbacher Gemarkung werden die mit 
Induktionsschleifen ausgestatteten Zähler 
verlegt.
Folgende drei Standorte sind vorgesehen: im 
Bereich der Mainzer Straße, der Autobahn-
unterführung A66 in Richtung Sossenheim 
sowie des Fuß-Radweges in Richtung Main-
Taunus-Zentrum (landwirtschaftlicher Weg).
In einem Zeitraum von fünf Jahren werden 

die erhobenen Daten aller Dauerzählstellen 
auf einem öffentlichen Portal des Landes 
Hessen zur Verfügung gestellt. 
Nach Information von Hessen Mobil wird 
voraussichtlich in diesem Frühjahr mit der 
Errichtung der Dauerzählstellen begonnen. 
Der genaue Zeitpunkt für die in Sulzbacher 
Zuständigkeit liegenden Zählstellen ist der 
Verwaltung noch nicht bekannt.

Freie Fahrradboxen
Die Gemeinde nutzt an dieser Stelle die Be-
handlung des Themas „Radverkehr“ zu dem 
ergänzenden Hinweis, dass im Hinblick auf 
die fortlaufende Ausgestaltung einer verträg-
lichen Mobilität derzeit wieder freie Fahrrad-
boxen zur Verfügung stehen und angemietet 
werden können.
Bei Fragen steht im Rathaus der Gemeinde 
Sulzbach zum Thema „Radverkehr“ Andrea 
Weber, Fachbereich „Planung, Bauen, Lie-
genschaften“ (E-Mail andrea.weber@sulz-
bach-taunus.de), als Ansprechpartnerin gerne 
zur Verfügung.

Besuch der Sternsinger im Rathaus

Bad Soden (bs) – Besuch von den Sternsin-
gern vor dem Bad Sodener Rathaus: Stadtver-
ordnetenvorsteher Helmut Witt (l.) und Bür-
germeister Dr. Frank Blasch (r.) begrüßten die 
Delegation der katholischen Kirchengemein-
de St. Katharina. 
In diesem Jahr lenken die Sternsinger den 
Blick auf afrikanische Länder, in denen täg-
lich Kinder an Mangelernährung und ver-

meidbaren Krankheiten sterben. Die Coro-
na-Pandemie spitzt diese Lage zu. „Gesund 
werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht 
weltweit“ lautet daher das Motto der Stern-
singer-Aktion 2022. 
Wer mit seiner Spende zu der Aktion etwas 
beitragen möchte, kann dies unter Kindermis-
sionswerk, Pax-Bank eG, IBAN: DE95 3706 
0193 0000 0010 31 gerne tun.

 Foto: Stadt Bad Soden

Ihr  Anzeigenberater: caruso@hochtaunus.de

Wenn Sie nicht mehr weiter 
wissen oder Hilfe brauchen.

Wir sind Ihr Ansprechpartner für 

Wohnungsaufl ösungen & Ent-
rümpelungen

 preiswert, schnell und 
zuverlässig. 

Verwertbares wird verrechnet.

Fa. WaDiKu
Tel.: 06190-1575

OPEL-ZOO
Georg von Opel - Freigehege für
Tierforschung e.V.

Lass den Kopf nicht hängen

Teppichwäscherei + Gardinenwäsche
25

Jahre
Erfahrung

Kundenbesucheunter Einhaltungder Corona-regeln mit Maske

Warum alle Teppiche eine regelmäßige Reinigung,
Restauration, Reparatur verdienen?

...weil unser Reinigungsverfahren nicht nur für Allergiker das Beste ist

...weil Staub, Schmutz, Motten, Milben, mikrobiologische Belastungen,
Pilze und mehr dem Teppich zusetzen und der Gesundheit schaden.

Reparatur: Fransen, Kanten, Löcher, Brand- und
Wasserschäden, Verkürzungen, Verschmälern

Teppich AN- und VERKAUF

7 Stufen Edelwäsche:
Ausklopfen, Reinigen, Desinfizierung, Imprägnierung

Mottenschutz, Glanzwäsche, Rückfettung
nach persischer Tradition

Bachjari

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alexanderstraße 74 · 60489 Frankfurt-Rödelheim
Telefon 069 - 97844773 oder 0157 - 31399308

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 10.00 – 18.30 Uhr

9,99 €/m2

für Maschinenteppiche

vom 20. – 28. 1. 2022
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WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

Bauen & Wohnen
Schneller „Tapetenwechsel“ - Dank über-

streichbarer Untergründe zur flexiblen und 
individuellen Wandgestaltung

(epr) Heute clean modern, morgen Retro, 
übermorgen Industrial chic – neben Mobiliar 
und Accessoires spiegelt auch die Wandge-
staltung den individuellen Geschmack wider. 

So wird der Persönlichkeit in den eigenen 
vier Wänden auf originelle Art und Weise 
zusätzlich Ausdruck verliehen. Aber wer die 
Wahl hat, hat die Qual – die Möglichkeiten 

bei der Wandgestaltung sind riesengroß 
und ebenfalls steht die Frage im Raum: 
Weiß ich heute schon, was mir morgen ge-
fällt? Passt die Tapete in fünf Jahren noch 
zur neuen Einrichtung? Die Lösung für die-
ses Problem liefern überstreichbare Tapeten 
z. B. von Erfurt & Sohn. Sie bieten perfekte 
Voraussetzungen für eine schnelle Verwand-
lung, da sie ruck, zuck an die Wand gebracht 
werden können. Und egal ob Rauhfaser, ge-
prägte Vliesfaser oder Glattvlies, es gibt für 
jeden Einrichtungsstil die passende Tapete, 
um dem Raum zu einer individuellen Aus-
strahlung zu verhelfen. Zudem sind sie mehr-
fach überstreichbar und die Wandfarbe kann 
ohne viel Aufwand dem Wunschambiente 
angepasst werden. Ganz egal ob von Blau 
auf Grün oder von Gelb auf Rosé – alles ist 
möglich und die Wandgestaltung passt im 
Nu zu neuen Möbeln sowie Deko-Elementen 
wie Kissen, Gardinen & Co. Selbst Laien er-
reichen in kürzester Zeit und ohne viel Arbeit 
ein perfektes Tapezier-Ergebnis. Ein weite-
res großes Plus: Die Tapeten sind nicht nur 
dekorativ und sehr nachhaltig, sondern un-
terstützen auch die Wohngesundheit. Frei 
von bedenklichen Inhaltsstoffen wie Weich-
machern, PVC oder Lösungsmitteln begünsti-
gen sie ein gesundes Raumklima. Mehr zu 
den überstreichbaren Tapeten gibt es unter 
www.erfurt.com.

Kaum ein anderer Wandbelag ist optisch so flexibel wie die Erfurt-Tapeten. Nicht nur, dass 
das Sortiment zahlreiche unterschiedliche Strukturen – von grob bis fein – bietet. Die Tapeten 
können im Handumdrehen mit dem gewünschten farblichen Anstrich versehen werden. 
 (Foto: epr/Erfurt Tapeten)

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Werbung

!
HIER KÖNNTE

IHRE

STEHEN

!

IHR  ANZEIGENBERATER
caruso@hochtaunus.de

Bad Soden (bs) – Am vergangenen Dienstag, 
18. Januar 2022, bestand die Städtepartner-
schaft zwischen Bad Soden am Taunus und 
Franzensbad in Tschechien auf den Tag genau 
30 Jahre. Der damalige Bad Sodener Bürger-
meister Berthold Gall und Frantisek Zima, 
ehemaliger Bürgermeister von Franzensbad, 
unterzeichneten die Urkunde am 18. Januar 
1992 im Rahmen des Neujahrsempfangs in 
Bad Soden am Taunus. Parallel dazu gab es 
eine Ausstellung im Kurhaus-Foyer über den 
Ort Franzensbad, auf Tschechisch Franticovy 
Láznì. Seit 2021 ist Franzensbad UNESCO-
Weltkulturerbe Stadt.
„Ich sende die herzlichsten Grüße in unsere 
Partnerstadt Franzensbad. Es ist eine große 
Freude zu sehen, wenn eine Freundschaft 
zwischen zwei Städten über so lange Zeit be-
steht und von den beiden Seiten mit Leben 
erfüllt wird“, sagt Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch.
Franzensbad ist die kleinste Stadt des Böh-
mischen Bäderdreiecks und bekannt für seine 
Heilquellen, die unter anderem für Trinkku-
ren, Bäder oder Inhalationen genutzt werden. 
Sie liegt ca. 380 Kilometer von Bad Soden 
am Taunus entfernt, kurz hinter der Deutsch-
Tschechischen Grenze, und hat zirka 5.300 
Einwohner. Die Partnerstädte haben sich ge-
genseitig auch namentlich ausgetauscht, denn 
in Bad Soden gibt es den „Franzensbader 
Platz“ und in Franzensbad die „Bad Soden 
Promenade“.
In den Jahren der 30-jährigen Partnerschaft 
kommt es immer wieder zu gegenseitigen 
Besuchen von Bürgermeistern und weiteren 
Personen aus den beiden Städten. Neben ei-
nem Austausch zwischen den Schachspielern 
beider Städte entsteht auch die Freundschaft 
der beiden Fußballvereine, die sich regel-
mäßig besuchen und gegeneinander in den 

sportlichen Wettkampf treten. Auch kulturell 
ist Bad Soden am Taunus eng mit Franzens-
bad verbunden. Gegenseitig präsentieren die 
beiden Städte Kunstaustellungen in ihren je-
weiligen Ausstellungsräumen im Kulturzen-
trum Badehaus (Bad Soden am Taunus) und 
im Stadtmuseum (Franzensbad). Seit vielen 
Jahren fahren Bad Sodener Bürgerinnen und 
Bürger im Mai auch zur Brunnenweihe in die 
Partnerstadt. So ist auch für 2022 ein Besuch 
einer Delegation unter Leitung von Bürger-
meister Dr. Frank Blasch zur Brunnenweihe 
in Franzensbad geplant, in dessen Rahmen 
das 30-jährige Jubiläum dann auch offi ziell 
begangen werden soll.

Bad Soden und Franzensbad blicken 
auf 30 Jahre Städtepartnerschaft

Holzstehle auf der „Bad Soden Promenade“ 
in Franzensbad. Foto: Stadt Bad Soden

Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge per Mail
redaktion-bs@hochtaunus.de

 

 

Hessisches Ministerium  
für Soziales und Integration 

 
Wann ist 2Gplus erfüllt? 

 
Wann ist 2G erfüllt? 
 

1. Ereignis 2. Ereignis 2G erfüllt 
Impfung Impfung Ab 14 Tage nach Impfung. Gilt auch bei Erstimpfung mit J&J (weitere mRNA-Impfung 

erforderlich) 
Impfung Genesung Ab dem 29. Tag nach positivem PCR-Test 

Genesung  Ab dem 29. Tag bis zum 90. Tag nach positivem PCR-Test 
Genesung Impfung Ab dem Tag der Impfung 

Antikörper-Bestimmung Impfung Ab dem Tag der Impfung 
 

1. Ereignis 2. Ereignis 3. Ereignis 2Gplus erfüllt 
Impfung Impfung  Ab dem 15. Tag bis 3 Monate nach Impfung  
Impfung Impfung Test Für 24h/48h ab Testzeitpunkt 
Impfung Impfung Impfung Ab Tag der Impfung 
Impfung Impfung Genesung Ab dem 29. Tag nach dem positiven PCR-Test  
Impfung Genesung Impfung Ab Tag der Impfung 
Impfung Genesung  Ab dem 29. Tag bis 90 Tage nach positivem PCR-Test 

Genesung   Ab dem 29. Tag bis 90 Tage nach positivem PCR-Test 
Genesung Test  Für 24h/48h ab Testzeitpunkt 
Genesung Impfung  Ab Tag der Impfung bis 3 Monate nach Impfung 
Genesung Impfung Impfung Ab Tag der Impfung 
Genesung Impfung Test Für 24h/48h ab Testzeitpunkt 
Genesung Impfung Genesung Ab dem 29. Tag bis 90 Tage nach positivem PCR-Test 

Antikörper-Bestimmung Impfung  Ab Tag der Impfung bis 3 Monate nach Impfung 
Antikörper-Bestimmung Impfung Impfung Ab Tag der Impfung 
Antikörper-Bestimmung Impfung Test Für 24h/48h ab Testzeitpunkt 
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